
1415-0526: Selektivvertrag nach § 140a SGB V zur erweiterten HPV-Vorsorge
VO: UVgO Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung

Bekanntmachung
 

Zur Angebotsabgabe / Teilnahme auffordernde Stelle
Bezeichnung Kaufmännische Krankenkasse - KKH
Kontaktstelle ZE - Zentraler Einkauf
Postanschrift Karl-Wiechert-Allee 61
Ort 30625 Hannover
Telefon +49 511280249
Fax +49 51139056060
E-Mail zentralerEinkauf@kkh.de
URL https://www.kkh.de/
UST.-ID DE811554035

 

Zuschlag erteilende Stelle
die zur Angebotsabgabe / Teilnahme auffordernde Stelle

 

Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen
Elektronisch über diese Vergabeplattform: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D59MSZ1
Postalische Angebote oder Teilnahmeanträge sind nicht zugelassen

 

Bereitstellung der Vergabeunterlagen
Elektronisch über diese Vergabeplattform: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D59MSZ1/documents

 

Art und Umfang der Leistung
Die Kaufmännische Krankenkasse beabsichtigt einen Vertrag über eine erweiterte HPV-Vorsorge zu schließen. Der Vertrag soll
 auf Grundlage § 140a SGB V basieren und hat zum Ziel die Inanspruchnahme von Vorsorgeleistungen durch ein niedrigschwellig
 digital unterstütztes Angebot zu erhöhen.

Gegenstand der Leistung ist die Bereitstellung und Durchführung eines HPV-Heimtestangebots für Versicherte zur
 niedrigschwelligen Früherkennung von Infektionen mit dem Humanes Papillomavirus (HPV). Ziel ist es, Versicherten eine einfache
 Möglichkeit zur eigenständigen Probenentnahme zu Hause zu bieten und bei auffälligen Ergebnissen eine gezielte Überführung in
 die ärztliche Regelversorgung zu unterstützen.

Haupterfüllungsort
Bezeichnung Kaufmännische Krankenkasse - KKH
Postanschrift Karl-Wiechert-Allee 61
Ort 30625 Hannover

Ausführungsfristen
Laufzeit bzw. Dauer

Laufzeit in Monaten 72

 

Zuschlagskriterien
Niedrigster Preis

Nebenangebote
Nebenangebote werden nicht zugelassen.

 

Angaben zu den Losen
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Aufteilung des Auftrags in Lose: Nein
 

Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung
- Vorliegen der Voraussetzung für eine Vertragspartnerschaft nach §140a Abs. 3 SGB V.

- Nachweis eines eigenen oder vertraglich angebundenes Labor zur Testauswertung. Die Qualitätsanforderungen der Vorgaben
aus III. D § 8 oKFE-RL hinsichtlich der Untersuchungen im Labor müssen bestätigt werden.

- Nachweis, dass die Qualitätsanforderungen der Vorgaben aus III. D § 8 oKFE-RL hinsichtlich der verwendeten HPV-Tests
eingehalten werden.
 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Nachweis einer angemessenen und gültigen Betriebshaftpflichtversicherung (angemessen für den Versicherungsfall sind:
1.000.000 EUR pauschal für Personenschäden, 1.000.000 EUR pauschal für Sachschäden, 1.000.000 EUR pauschal für
Vermögensschäden), nicht älter als 12 Monate bei Angebotsfristende, in Kopie vorzulegen.

Sofern der Bieter keine aktuell bestehende entsprechende Versicherung abgeschlossen hat, genügt eine Eigenerklärung, in
welcher er bestätigt, dass im Fall der Auftragserteilung eine entsprechende Versicherung abgeschlossen wird. Dies hat er dem
Auftraggeber spätestens eine Woche nach Mitteilung, dass sein Angebot zur Zuschlagserteilung vorgesehen ist, nachzuweisen. Bei
Bietergemeinschaften ist der Nachweis über eine gültige Betriebshaftpflichtversicherung für jedes Mitglied einzureichen.

Achtung: Dieser Eignungsnachweis muss noch nicht mit dem Teilnahmeantrag/Angebot, sondern erst auf Anforderung durch die
Auftraggeberin eingereicht werden!
 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Nennung eines oder mehrerer Referenzprojekte aus den letzten 3 Jahren, die der Bewerber als verantwortlicher Auftragnehmer
durchgeführt hat und die nach Inhalt, Umfang und Branche mit der vorliegend ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind.
Die nachfolgend aufgeführten einzelnen Themenfelder können in einem Referenzprojekt oder unabhängig voneinander in
unterschiedlichen Referenzprojekten nachgewiesen werden.
Das/Die Referenzprojekt/e müssen die folgende Anforderungen erfüllen:

- Praktische Erfahrungen und Kenntnisse in der Zusammenarbeit mit Krankenkassen und in der Ansprache und Einschreibung von
Versicherten/Patienten liegen vor

- Referenzen: Zwingende Angabe von mindestens einer Referenz aus der Zusammenarbeit mit Krankenkassen

 
Etwaige zusätzliche Angaben über die Maßnahmen zum Schutz der
Vertraulichkeit und der Zugriffsmöglichkeit auf die Vergabeunterlagen.
Der Zugriff auf die Vergabeunterlagen ist nur nach vorheriger Freischaltung durch die Vergabestelle möglich. Die
Vergabeunterlagen dürfen nur im Rahmen des Vergabeverfahrens genutzt und nicht öffentlich bekannt gemacht werden.

 
Schlusstermin für den Eingang der Angebote 10.06.2026 um 10:00 Uhr
Bindefrist des Angebots 31.07.2026

 

Zusätzliche Angaben
Bekanntmachungs-ID: CXP4D59MSZ1
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